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        Neumünster, den 22.05.2019 

Änderungsantrag zu Drucksache Nr.: 0346/2018/DS Hochschulstandort: Beitrag der 
Stadt Neumünster 
TOP     der Ratsversammlung am 18.06.2019 

 
Antrag: 

Ziffer 1 im Antragstext erhält folgenden geänderten Wortlaut: 
 

1. die Vorbereitung und Bereitstellung der für den Lehrbetrieb benötigten Räume 
im Unterkunftsbereich der ehemaligen Hindenburg-Kaserne. Hier soll ein 
Bildungscampus entstehen, der neben dem Pflegestudiengang auch weitere 
Studiengänge aufnehmen kann. Außerdem sollen im Bildungscampus 
Unterkünfte für Studierende und weitere Schülerinnen und Schüler der 
Regionalen Bildungszentren sowie Räumlichkeiten für weitere 
Bildungseinrichtungen bereitgestellt werden, 

2. die Finanzierung…….. 
 
 
Begründung: 
 
Die von der Verwaltung in der Vorlage favorisierte ehemalige Helene-Lange-Schule 
wurde gerade für die Unterbringung städtischer Dienststellen hergerichtet. 
Unabhängig von den dafür erforderlichen erheblichen finanziellen Mitteln gibt es 
keinen Vorschlag für einen erneuten Umzug dieser Dienststellen. Die Verwaltung ist 
also auf diese Räume angewiesen. 
Die Räume der Helene-Lange-Schule und die dort zur Verfügung stehende 
verkehrliche Anbindung (Parkplätze usw.) erscheinen für einen voll ausgebauten 
Hochschulbereich nicht ausreichend. 
Die SPD-Rathausfraktion möchte aber, dass die Stadt für die angestrebte 
Hochschulanbindung ein attraktives Raumangebot mit einer modularen 
Entwicklungsperspektive anbietet und bereits jetzt alle absehbaren 
Infrastrukturfragen berücksichtigt. Es ist erforderlich, sich auch auf die Anbindung 
weiterer Lehrbereiche, wie z. B. Logistik, vorzubereiten. 
Dafür scheint der Unterkunftsbereich der ehemaligen Hindenburg-Kaserne geeignet. 

 
 



2 
 

Er bietet zudem Platz für die Entwicklung eines Bildungscampus. Dort könnten neben 
allen erforderlichen Räumlichkeiten für den Hochschulbereich Unterkünfte für die 
Unterbringung von Studentinnen und Studenten sowie von Schülerinnen und Schüler 
–eventuell als Außenstelle des KiekIn- ebenso entstehen wie Bildungsangebote 
externer Einrichtungen.  
Die verkehrliche Lage spricht für diesen angestrebten Bildungscampus. 
 
 
 
Bernd Delfs und Fraktion  


